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Handarbeit, Maßanfertigung und 
die Rückbesinnung auf das 
Ursprüngliche sind so gefragt wie 
lange nicht mehr. Kein Wunder, ist 

ein liebevoll entworfenes Unikat doch in der 
Regel ein treuer Begleiter für viele Jahre.  
Im Salzkammergut finden sich einzigartige 
Meisterbetriebe, die mit ihrem Können Rari-
täten kreieren und so regionale Traditionen 
bewahren und weitergeben. 

 In Seewalchen hat Tostmann seinen 
Hauptsitz – eine der besten und bekanntesten 
Trachtenmanufakturen Österreichs, wo es 
von der Alltagstracht bis zum festlichen 
Dirndl alles gibt. Das Familienunternehmen 
ist eine beispiellose Erfolgsgeschichte, die vor 
knapp 65 Jahren als Zweimannbetrieb ihren 
Anfang nahm. Mit Tradition erfolgreich ist 
auch Rudolf Daxner. Sein Betrieb in Ebensee 
widmet sich dem wichtigsten Element der 
Männertracht: den Wildlederhosen. Maßge-

fertigt und von Hand bestickt, ist sie ein 
unverwechselbares Gewand und hält ein 
Leben lang. 

TRADITION UND MODERNE
 
Ein besonderes Stück Handwerkskunst ist 
auch der Goiserer. Der Bergschuh, einst bei 
Alpinisten, Bergsteigern und sogar bei Kaiser 
Franz Joseph und Sisi sehr beliebt, ist in den 
letzten Jahren fast in Vergessenheit geraten. 
Schuhmachermeister Sebastian Leitner lässt 
den kernigen Wanderschuh im Herzen von 
Bad Goisern jedoch wieder aufleben. Neues 
Leben hauchen auch Uhrmachermeister Bar-
bara und Florian Dostal ein. Seit über zwölf 
Jahren reparieren und restaurieren sie Uhren 
und Schmuck, um den ideellen Wert der Stü-
cke zu erhalten. 

Manfred Pamminger hat sich hingegen 
sprichwörtlich neuen Sichtweisen verschrie-

ben. Der Brillenmacher designt Fassungen, 
die er anschließend aus einem der traditio-
nellsten Materialien im Salzkammergut 
anfertigt: dem Hirschhorn.

Den echten Salzkammergut-Stubenofen mit 
den typisch grün geflammten Kacheln gibt es 
bei einem der gefragtesten Hafner- und Flie-
senleger der Region: Die Firma Rothschädl, 
geführt von Elisabeth und Felix Putz, wärmt 
Stube und Herz. Damit die Traditionen des 
Handwerks weiterhin lebendig bleiben, grün
deten Nicola und Christoph Rath die »Meis-
terstrasse«. Als Plattform und Nachschlage-
werk für Produzenten und Interessierte findet 
sich hier eine Vielzahl handverlesener Manu-
fakturen. Sie unterstützt auch die Gründung 
regionaler Netzwerke. Das Hand.Werk.Haus 
in Bad Goisern gibt in seiner Dauerausstel-
lung einen spannenden Einblick in die Hand-
werksgeschichte. Weitere Infos: www.hand-
werkhaus.at und www.meisterstrasse.com

Solor apicias persperfe 
rum que voluptatis dol 

uptam harum rehendus

Sarah Wiener
im klassischen 

Tostmann-Dirndl.
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MEISTER  IHRER  ZUNFT

Im Salzkammergut wird 
traditionelles Handwerk 
gepflegt – die Erzeugnisse 
der Manufakturen sind ein-
zigartig und eng verbunden 
mit der Kultur der Region.   
TEXT  MARIA-JACOBA GEREMUS   

salzkammergut / H A N D W E R K

 Ob Lederhose, Fliesen 
oder Brillen: Handwerk  
im Salzkammergut hat  

Tradition.

Barbara und Florian 
Dostal restaurieren 
geliebte Uhren und  
Schmuckstücke.


